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Vorwort 

 
Die technische Entwicklung durch Vernetzung, Roboterisierung und Com-
puterisierung verändert die Arbeitswelt und – wirklichkeit in einem Maße, 
dass nicht zu Unrecht von einer neuen industriellen Revolution gesprochen 
wird. Das Arbeitsrecht, dessen Entstehung und heutige Gestalt in den 
Grundlagen auf die erste industrielle Revolution zurückgeführt werden 
kann, steht dadurch vor einer grundlegenden Bewährungsprobe. Die wis-
senschaftlichen Fragen, die sich für Auslegung und künftige Ausgestaltung 
des Arbeitsrechts daraus ergeben, bilden bereits seit einiger Zeit einen For-
schungsschwerpunkt des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht, Handels-, Ar-
beits- und Wirtschaftsrecht. Dabei entstand der Gedanke einer Tagung in 
Kooperation mit der Rechtsanwaltskammer München, die dem Austausch 
und der gegenseitigen Anregung von Wissenschaft und Praxis in diesen 
Fragen dienen sollte.  

Die Beiträge dieser Tagung vom 15. Juni 2018 bilden den Schwerpunkt 
dieses Bandes. Die Beiträge stammten von Augsburger Wissenschaftlern 
und von Praktikern aus Anwaltschaft und Industrie. Die juristischen Fragen, 
die vor allem auf die räumliche und zeitliche Entgrenzung der Arbeit und 
die Lockerung des Weisungsrechts zurückzuführen sind, ziehen sich quer 
durch das Individual- und Kollektivarbeitsrecht vom technischen Arbeits-
schutz bis zum Betriebsverfassungsrecht (Benecke). Schwerpunktthema der 
arbeitsrechtlichen Diskussion ist der Arbeitnehmerbegriff in der Arbeits-
welt 4.0 im Zuge von alternativen Beschäftigungsformen wie Crowdwor-
king, Scrum, Home und Mobile Office (Maties).  

Damit zusammen hängen nicht nur praktische Fragen des Personalrechts, 
wenn sich Anforderungen an die Belegschaft und Tätigkeitsinhalte ändern 
und neue Berufsbilder entstehen bis hin zu Fragen von Weiterbildung und 
Qualifikation (Günther). Gleich mehrfache Relevanz und Aktualität kommt 
dem Datenschutzrecht zu, da 2018 nicht nur die DSGVO in Kraft trat, son-
dern auch das für vernetzte Betriebe besonders bedeutsame Datenschutz-
recht Impulse durch aktuelle Rechtsprechung erhalten hat (Kort). Der Ver-
tiefung des Themas dienen zwei Beiträge von Lehrstuhlmitarbeitern, die 
über die Tagungsbeiträge hinausgehen, so eine rechtsethische Annäherung 
an den Schutzzweck des Arbeitsrechts in der digitalen und globalen Welt 
(Kurt) und über die Möglichkeiten und Grenzen des Arbeitskampfes in der 
digitalen Arbeitswelt (Gressel/Lenz). 
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I. Einführung 

Die Erkenntnis, dass die Arbeitswelt und damit auch das Arbeitsrecht durch 
die Digitalisierung vor neuen Herausforderungen stehen, ist nicht neu. Der 
deutsche Mittelstand erwirtschaftet inzwischen 1/3 seines Umsatzes mit 
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4.0-Produkten1 und auch die Beschäftigten haben in ähnlichem Maße mit 
digitaler Technik zu tun. Bereits 2016 war die Thematik Gegenstand der 
arbeitsrechtlichen Abteilung des Deutschen Juristentages;2 Ende 2016 
folgte das vom Bundesarbeitsministerium erlassene „Weißbuch Arbeiten 
4.0“.3 Zum 1. Mai 2018 schreckte der DGB die Öffentlichkeit mit einer 
Forderung auf einen Rechtsanspruch auf Homeoffice auf, der ausdrücklich 
mit den Möglichkeiten der Digitalisierung begründet wurde; forderte aber 
gleichzeitig, die Entwicklung müsse mit strengen Regelungen begleitet 
werden.4 

Die Entwicklung zeigt, dass die Arbeitswelt 4.0 jedenfalls in ihren schon 
fast traditionellen Formen nun endgültig in der Öffentlichkeit angekommen 
ist. Sie zeigt gleichzeitig, dass sie für beide Beteiligten – Arbeitnehmer- 
wie Arbeitgeberseite – hervorragende Möglichkeiten bietet, aber auch Ri-
siken. Letztere sind mit einem anderen Phänomen verbunden, das das Jahr 
2018 prägt: Wenn wir gegenwärtig an das Ende des ersten Weltkrieges und 
der Gründung der Weimarer Republik denken, gehört dazu auch der dama-
lige Sprung in der Entwicklung des Arbeitsrechts, der dazu führt, dass viele 
unserer Arbeitsgesetze im Ursprung ungefähr 100 Jahre alt sind. Das muss 
zwangsläufig zu mancher Rechtsunsicherheit in Zeiten der Digitalisierung 
führen. 

Die aktuelle Debatte befasst sich gegenwärtig aus unterschiedlichen 
Gründen vor allem mit denjenigen Themen, die Gegenstand der weiteren 
Beiträge dieser Tagung sind. Der Arbeitnehmerbegriff ist von zentraler Be-
deutung, weil er den personellen Anwendungsbereich des Arbeitsrechts 
überhaupt erst eröffnet: Arbeitsrecht gilt vor allem für Arbeitnehmer, ein 
Teil für Heimarbeiter – zu denen auch Programmierer gehören können5 – 
und ein weiterer für arbeitnehmerähnliche Personen, aber alle übrigen fal-
len nicht unter das Arbeitsrecht.6 Der Gesetzgeber hat es im vergangenen 

                                                           
1  Die Woche im Bilanzrecht und Betriebswirtschaft, BB 2018, 1001, 1002 unter 

Bezugnahme auf eine Studie der Prüfungs- und Beratungsgesellschaft Ernst & 
Young. 

2  Dazu Krause, Digitalisierung der Arbeitswelt – Herausforderungen und Rege-
lungsbedarf, Gutachten B zum 71. Deutschen Juristentag, 2016; s. auch Däub-
ler, SR 2016, 2. 

3  Dazu Annuß, NZA 2017, 345. 
4  https://www.zeit.de/wirtschaft/2018-04/homeoffice-arbeitnehmer-recht-dgb-

annelie-buntenbach. 
5  BAG v. 14.06.2016 – 9 AZR 305/15, BAGE 155, 264; dazu Reinhard, ArbRB 

2017, 161. 
6  Zu den Risiken aktuell Uffmann, NZA 2018, 265. 


